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Liebe Mitchristen,  

Sie merken, dass die dunkle Macht unsere Welt überschattet. Diese Macht 
verkörpert sich in den Kriegen. Es sind schreckliche Ereignisse, die unsere 
Menschheit verletzen.  

Viele von uns fühlen sich machtlos. Wir stellen uns die Frage: Wieso lässt 
Gott das zu?  

Ich selbst kann diese Frage nicht beantworten. Es gibt kein Zeichen, dass 
das Ende dieser schrecklichen Ereignisse kommen wird.  

Es hilft uns ein bisschen, wenn wir an die Bedeutung von Weihnachten denken. Weihnachten ist ein 
Fest der Nähe Gottes in der Geburt Jesu Christi. Seine Geburt sollte uns das Licht spenden. Seine 
Geburt ermutigt uns, es gibt irgendwann ein Ende aller schrecklichen Dinge dieser Welt. Mit dem 
menschgewordenen Gott können wir gegen die Bedrängnisse unseres Lebens ausharren.  

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen Frohe Weihnachten 2023. Ich möchte ausdrücken, dass wir in 
dieser schweren Zeit nicht alleine sind. Gott ist stets mit uns und er wird immer mit uns sein.  

Mitten in der weihnachtlichen Euphorie schauen wir auf das Jahr 2023. Es gab sicher viele schöne 
Erlebnisse, die in unserem Herzen bleiben: schöne Begegnungen, Erfolge, etc. Das ist keine 
Selbstverständlichkeit. In der christlichen Perspektive sage ich, Gott hat es ermöglicht. Dafür danken 
wir Gott für alles, was wir von ihm umsonst erlebt haben.  

Es gehört zu unserer guten Gewohnheit, wenn wir an der Schwelle des alten Jahres Dankesworte 
sagen können. Wir danken Gott für alles, was er uns geschenkt hat.  

Ich persönlich habe viele Gründe, um Dankesworte zu sagen. Die Arbeit in der Pfarreiengemeinschaft 
Oberthal-Namborn während 2023 wurde zum Ende des Jahres hin gut geführt, dank der 
Unterstützung von vielen Gremienmitgliedern und vieler Mitarbeiter/innen.  

Ich danke  

• dem Kirchengemeindeverband Oberthal-Namborn 

• den Kirchengemeinderäten Baltersweiler, Furschweiler, Güdesweiler 

• den Verwaltungsräten Namborn und Oberthal 

• dem Verwaltungsrat Gronig mit Pfarrgemeinderat 

• den Pfarreienräten Direkt Namborn und Oberthal 

• dem Pfarrteam Oberthal 

• allen Lektoren/rinnen  

• allen Kommunionhelfer/innen  

• und allen Frauen und Männer, die ehrenamtlich in unserer Pfarreiengemeinschaft tätig 
sind.  

 

Ich wünsche Ihnen und euch allen Frohe Weihnachten und ein gesegnetes neues Jahr 2024.  

 

Es grüßt Sie,  

Ihr Pater Ignasius Maros, SVD  
Pfarrer  
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GOTTESDIENSTORDNUNG 

vom 23. Dezember 2023 bis 04. Februar 2024 

 

4. Adventssonntag 
Kollekte für die Pfarrkirche 
 
 

Samstag, 23.12. LK 1,26-38 - … Jesus, dessen Geburt der Engel Gabriel an Maria verkündete. 
 

St. Willibrord 17.30 Vorabendmesse  
Baltersweiler  für die Verstorbenen der Pfarrgemeinde 
 

St. Stephanus 17.30 Vorabendmesse 
Oberthal  für die Verstorbenen der Pfarreiengemeinschaft 
 
 

Hl. Abend 
Kollekte für das bischöfliche Hilfswerk „Adveniat“ 
 
 

Sonntag, 24.12. 
 

Vor den Gottesdiensten werden Kerzen zum Preis von 1,50 Euro angeboten. 
 

St. Stephanus 15.00 Kinderkrippenfeier 
Oberthal  Die Kinder bringen ihr Adventsopfer mit. 
 
St. Donatus 16.00 Christmette 
Gronig  für die Verstorbenen der Pfarrgemeinde 

 
St. Anna 16.00 Christmette 
Furschweiler   für die Verstorbenen der Pfarrgemeinde 
  Mitwirkende: Männergesangverein Roschberg 
 
St. Michael  16.30 Kinderkrippenfeier 
Gehweiler  Die Kinder bringen ihr Adventsopfer mit. 
  Mitwirkende: Gospelchor Saint-Michael 
 
Christkönig 17.45 Musikalische Einstimmung zur Christmette  
Güdesweiler 18.00 Christmette 
  für die Verstorbenen der Pfarrgemeinde 
  Mitwirkende: Kirchenchor Oberthal-Güdesweiler 
 
Mariä Himmelfahrt 18.00 Christmette  
Namborn  + Raimund Schwan und ++ Angehörige 
  + Jürgen Kockler und ++ der Familie Festen/Kockler 
  + Lothar Scheer und lebende und ++ Angehörige 
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Hochfest der Geburt des Herrn 
Kollekte für das bischöfliche Hilfswerk „Adveniat“ 
 
 

Montag, 25.12. LK 2,1-14 - …Jesus, dessen Geburt den Hirten von Engeln verkündet wurde. 
 

St. Michael 09.00 Festhochamt   
Gehweiler  für die Verstorbenen der Pfarrgemeinde 
 

Vor den Gottesdiensten werden Kerzen zum Preis von 1,50 Euro angeboten. 
 

St. Willibrord 10.30 Festhochamt 
Baltersweiler  für die Verstorbenen der Pfarrgemeinde 
 

St. Donatus 10.30 Festhochamt 
Gronig  für die Verstorbenen der Pfarrgemeinde 
 

 

2. Weihnachtstag - Fest des Hl. Stephanus 
Kollekte für die Pfarrkirche 
 
 

Dienstag, 26.12. 
 

Vor den Gottesdiensten werden Kerzen zum Preis von 1,50 Euro angeboten. 
 

Christkönig 09.00 Hochamt 
Güdesweiler  für die Verstorbenen der Pfarrgemeinde 
 

St. Bonifatius 09.00 Hochamt 
Hofeld  für die Verstorbenen der Pfarrgemeinde 
 

  Patrozinium 

St. Stephanus 10.30 Hochamt 
Oberthal  für die Verstorbenen der Pfarrgemeinde 
  Mitwirkende: Kirchenchor Oberthal-Güdesweiler 
 

Mariä Himmelfahrt 10.30 Hochamt 
Namborn  für die Verstorbenen der Pfarreiengemeinschaft 
 

St. Stephanus 17.00 Weihnachtskonzert „Der Heiland ist geboren“ 
Oberthal  Veranstalter: Chorgemeinschaft Oberthal-Gronig 
 

 

Donnerstag, 28.12. Unschuldige Kinder 
 

Mariä Himmelfahrt 10.30 Hl. Messe im Seniorenheim  
Namborn 
 

 

Freitag, 29.12. 5. Tag der Weihnachtsoktav 
 

St. Stephanus 18.00 Rosenkranz 
Oberthal 18.30 Hl. Messe  
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Fest der Heiligen Familie 
Kollekte für die Familienseelsorge 
 
 

Samstag, 30.12. Lk 2,22-40 - …Jesus, den Simeon als Heil der Völker bezeichnet hat. 
 

Mariä Himmelfahrt 14.00 Taufe 
Namborn  des Kindes Lana Michel 
 

St. Willibrord  17.30 Vorabendmesse 
Baltersweiler  ++ Eheleute Renate und Andreas Schwan 
  ++ der Familien Heit/Schwan/Mees/Naumann 
  anschließend Kindersegnung 
 

Christkönig  19.00 Vorabendmesse 
Güdesweiler  für die Verstorbenen der Pfarrgemeinde 
  anschließend Kindersegnung 
 

 

Sonntag, 31.12. 
 

St. Donatus 10.30 Hochamt mit integriertem Jahresabschluss 
Gronig  für die Verstorbenen der Pfarrgemeinde 
  anschließend Kindersegnung 
 

Mariä Himmelfahrt 10.30 Hochamt mit integriertem Jahresabschluss 
Namborn   für alle Verstorbenen der Pfarreiengemeinschaft 
  im Monat Dezember 
  anschließend Kindersegnung 
 

St. Stephanus  17.00 Hl. Messe mit Jahresabschlussandacht 
Oberthal  für alle Verstorbenen der Pfarreiengemeinschaft 
  im Monat Dezember 
  anschließend Kindersegnung 
 

St. Anna  17.00 Hl. Messe mit Jahresabschlussandacht 
Furschweiler  ++ Eheleute Hedwig und Paul Loch 
  anschließend Kindersegnung 
  anschließend Umtrunk in der Kirche 
 
 

Neujahr, Hochfest der Gottesmutter Maria 
Kollekte für die Pfarrkirche 
 
 

Montag, 01.01. Lk 2,16-21 - …Jesus, den die Hirten in Bethlehem fanden. 
 

St. Michael  09.00 Hochamt zum neuen Jahr 
Gehweiler  für die Verstorbenen der Pfarrgemeinde 
 

Christkönig  10.30 Hochamt zum neuen Jahr 
Güdesweiler  für die Verstorbenen der Pfarrgemeinde 
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Dienstag, 02.01. Hl. Basilius der Große und hl. Gregor von Nazianz 
 

Christkönig  18.30 Hl. Messe 
Güdesweiler 
 

 

Mittwoch, 03.01. Hl. Irmina von Trier 
 

Mariä Himmelfahrt 18.30 Hl. Messe 
Namborn 
 

 

Donnerstag, 04.01. 
 

St. Stephanus 10.30 Hl. Messe im Seniorenheim 
Oberthal 
 

 

Freitag, 05.01. 
 

St. Stephanus 18.00 Herz-Jesu-Anbetung 
Oberthal 18.30 Hl. Messe 
 
 

Taufe des Herrn 
Kollekte für die Pfarrkirche 
 
 

Samstag, 06.01. Mk 1,7-11 - … Jesus, der sich von Johannes taufen ließ. 
 

St. Willibrord 08.30 Aussendungsfeier der Sternsinger 
Baltersweiler 
 

St. Donatus 09.00 Aussendungsfeier der Sternsinger 
Gronig 
 

Christkönig 09.30 Aussendungsfeier der Sternsinger 
Güdesweiler 
 

Mariä Himmelfahrt 15.30 Taufe  
Namborn  des Kindes Hedda Eckert 
 

St. Anna 17.30 Vorabendmesse 
Furschweiler  + Therese Thiel und 
  ++ Eheleute Alois und Maria Thiel 
 

St. Stephanus 17.30 Vorabendmesse 

Oberthal  für die Verstorbenen der Pfarreiengemeinschaft 
 

Christkönig 19.00 Vorabendmesse 
Güdesweiler  ++ Eheleute Nikolaus und Anna Simon und ++ Angehörige 
  ++ Eheleute Martin und Luzia Jung und ++ Angehörige  
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Sonntag, 07.01. 
 

St. Willibrord 09.00 Hochamt  
Baltersweiler  für die Verstorbenen der Pfarrgemeinde 
 

Mariä Himmelfahrt 10.30 Hochamt  
Namborn  + Hannelore Marx (1. Jahrgedächtnis) und 
  + Ehemann Walter Marx 
 

St. Donatus  10.30 Hochamt  
Gronig  + Adolf Schwarz (1. Jahrgedächtnis) und 
  + Ehefrau Maria Schwarz und ++ Angehörige 
  ++ Eheleute Bernhard und Rosa Litz und ++ Angehörige 
  ++ der Familie Euteneuer/Burgard 
  ++ Eheleute Angela und Peter Wilhelm und 
  ++ Söhne Klaus und Hans-Werner 
  + Martina Schuch 
  ++ Geschwister Schuch 
 

 

Montag, 08.01. Hl. Severin 
 

St. Michael 17.00 Weggottesdienst 3  
Gehweiler  „Beten – mit Gott reden wie mit einem Freund“ 
 

 

Dienstag, 09.01. 
 

St. Willibrord 17.00 Weggottesdienst 3 
Baltersweiler  „Beten – mit Gott reden wie mit einem Freund“ 
 

St. Donatus 18.30 Hl. Messe 
Gronig 
 

 

Mittwoch, 10.01. 
 

Christkönig 17.00 Weggottesdienst 3 
Güdesweiler  „Beten – mit Gott reden wie mit einem Freund“ 
 

 

Donnerstag, 11.01. 
 

Mariä Himmelfahrt 10.30 Hl. Messe im Seniorenheim 
Namborn 
 

St. Donatus 17.00 Weggottesdienst 3 
Gronig  „Beten – mit Gott reden wie mit einem Freund“ 
 

St. Anna 18.00 Herz-Jesu-Anbetung 
Furschweiler 18.30 Hl. Messe 
 

 

Freitag, 12.01.  
 

St. Stephanus 18.00 Rosenkranz 
Oberthal 18.30 Hl. Messe  
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2. Sonntag im Jahreskreis 
Afrika-Kollekte (Kollekte für Afrikanische Katechisten) 
 
 

Samstag, 13.01. Joh 1, 35-42 - … Jesus, der seine ersten Jünger berufen hat. 
 

St. Bonifatius 17.30 Vorabendmesse 
Hofeld  für die Verstorbenen der Pfarrgemeinde 
 

St. Stephanus 17.30 Vorabendmesse 

Oberthal  + Günter Ost 
  + Hortense Wagner (2. Sterbeamt) 
 

Christkönig 19.00 Vorabendmesse 
Güdesweiler  + Beate Recktenwald (1. Jahrgedächtnis)  
 

 

Sonntag, 14.01. 
 

St. Michael 09.00 Hochamt  
Gehweiler  für die Verstorbenen der Pfarrgemeinde 
 

Mariä Himmelfahrt 10.30 Hochamt  
Namborn   für die Verstorbenen der Pfarreiengemeinschaft 
 

St. Donatus 10.30 Hochamt 
Gronig  + Hilde Maurer (Jahrgedächtnis) 
  für ein besonderes Anliegen 
 

St. Stephanus 17.00 Neujahrsmusik (s. Seite 15) 
Oberthal  Trompete und Orgel zum neuen Jahr 
 

 

Dienstag, 16.01. 
 

Christkönig 18.30 Hl. Messe 
Güdesweiler 
 

 

Mittwoch, 17.01. 
 

Mariä Himmelfahrt 18.30 Hl. Messe 
Namborn 
 

 

Donnerstag, 18.01. 
 

St. Stephanus 10.30 Hl. Messe im Seniorenheim 
Oberthal 
 

 

Freitag, 19.01. Hl. Agritius 
 

St. Stephanus 18.00 Rosenkranz 
Oberthal 18.30 Hl. Messe   
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3. Sonntag im Jahreskreis 
Kollekte für die Pfarrkirche 
 
 

Samstag, 20.01. Mk 1, 14-20 - … Jesus, der Petrus und die anderen Apostel zu Menschenfischern  

        berufen hat. 
 

Roschberg 08.00 Sebastianus-Wallfahrt  
  von Roschberg nach Furschweiler 

St. Anna 09.00 Hl. Messe 
Furschweiler  für die Verstorbenen der Pfarrgemeinde 
  anschließend Frühstück im DGH in Roschberg 
 

St. Stephanus 17.30 Vorabendmesse 

Oberthal  für die Verstorbenen der Pfarreiengemeinschaft 
 

Christkönig 19.00 Vorabendmesse 
Güdesweiler  für die Verstorbenen der Pfarrgemeinde 
 

 

Sonntag, 21.01. 
 

St. Willibrord 09.00 Hochamt  
Baltersweiler  für die Verstorbenen der Pfarrgemeinde 
 

Mariä Himmelfahrt 10.30 Hochamt  
Namborn  + Franziska Naumann 
 

St. Donatus  10.30 Hochamt  
Gronig  ++ Eheleute August und Maria Bard und ++ Angehörige 
 

St. Stephanus 15.00 Familienkirche 

Oberthal 
 

 

Montag, 22.01. Hl. Vinzenz 
 

St. Donatus 17.00 Weggottesdienst 4  
Gronig  „Miteinander essen – Leben teilen“ 
 

 

Dienstag, 23.01. Sel. Heinrich Seuse 
 

Christkönig 17.00 Weggottesdienst 4 
Güdesweiler  „Beten – mit Gott reden wie mit einem Freund“ 
 

St. Donatus 18.30 Hl. Messe 
Gronig 
 

 

Mittwoch, 24.01. Hl. Franz von Sales 
 

St. Willibrord 17.00 Weggottesdienst 4 
Baltersweiler  „Beten – mit Gott reden wie mit einem Freund“  
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Donnerstag, 25.01. Bekehrung des Hl. Apostels Paulus 
 

Mariä Himmelfahrt 10.30 Hl. Messe im Seniorenheim 
Namborn 
 

St. Michael 17.00 Weggottesdienst 4 
Gehweiler  „Beten – mit Gott reden wie mit einem Freund“ 
 

 

Freitag, 26.01. Hl. Timotheus und hl. Titus 
 

St. Stephanus 18.00 Rosenkranz 
Oberthal 18.30 Hl. Messe 
 
 

4. Sonntag im Jahreskreis 
Caritas-Kollekte 
 
 

Samstag, 27.01. Mk 1,21-28 - … Jesus, der den Mann mit dem unreinen Geist heilte. 
 

St. Bonifatius 17.30 Vorabendmesse 
Hofeld  für die Verstorbenen der Pfarrgemeinde 
 

St. Stephanus 17.30 Vorabendmesse 

Oberthal  für die Verstorbenen der Pfarreiengemeinschaft 
  im Monat Januar 
  und für 
  + Hortense Wagner 
 

Christkönig 19.00 Vorabendmesse 
Güdesweiler  für die Verstorbenen der Pfarrgemeinde 
 

 

Sonntag, 28.01. 
 

St. Michael 09.00 Hochamt  
Gehweiler  für die Verstorbenen der Pfarrgemeinde 
 

Mariä Himmelfahrt 10.30 Hochamt  
Namborn   für die Verstorbenen der Pfarreiengemeinschaft 
  im Monat Januar 
  und für 
  + Anneliese Dreher (1. Jahrgedächtnis) und 
  + Ehemann Werner Dreher 
 

St. Donatus 10.30 Hochamt 
Gronig  für die Verstorbenen der Pfarrgemeinde 
 

 

Dienstag, 30.01. Hl. Adelgundis 
 

Christkönig 18.30 Hl. Messe 
Güdesweiler   
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Mittwoch, 31.01. Hl. Johannes Bosco 
 

Mariä Himmelfahrt 18.30 Hl. Messe 
Namborn 
 

 

Donnerstag, 01.02. 
 

St. Stephanus 10.30 Hl. Messe im Seniorenheim 
Oberthal  anschließend Erteilung des Blasiussegens 
 

Mariä Himmelfahrt 10.30 Hl. Messe im Seniorenheim 
Namborn  anschließend Erteilung des Blasiussegens 
 

 

Freitag, 02.02. Darstellung des Herrn (Lichtmess) 
 

St. Stephanus 18.30 Hl. Messe mit Kerzenweihe 
Oberthal  anschließend Erteilung des Blasiussegens 
 
 

5. Sonntag im Jahreskreis 
Kollekte für die Pfarrkirche 
 
 

Samstag, 03.02. Mk 1,29-39 - … Jesus, der viele Menschen heilte, die an Krankheiten litten. 
 

St. Anna 17.30 Vorabendmesse mit Kerzenweihe 
Furschweiler  für die Verstorbenen der Pfarrgemeinde 
  anschließend Erteilung des Blasiussegens 
 

St. Stephanus  17.30 Vorabendmesse mit Kerzenweihe 
Oberthal  für die Verstorbenen der Pfarreiengemeinschaft 
  anschließend Erteilung des Blasiussegens 
 

Christkönig  19.00 Vorabendmesse mit Kerzenweihe 
Güdesweiler  für die Verstorbenen der Pfarrgemeinde 
  anschließend Erteilung des Blasiussegens 
 

 

Sonntag, 04.02. 
 

St. Willibrord 09.00 Hochamt mit Kerzenweihe 
Baltersweiler  für die Verstorbenen der Pfarrgemeinde 

  anschließend Erteilung des Blasiussegens 
 

Mariä Himmelfahrt 10.30 Hochamt mit Kerzenweihe 

Namborn  für die Verstorbenen der Pfarrgemeinde 
  anschließend Erteilung des Blasiussegens 
 

St. Donatus 10.30 Hochamt mit Kerzenweihe 
Gronig  für die Verstorbenen der Pfarrgemeinde 
  anschließend Erteilung des Blasiussegens  
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 Aus unserer Pfarreiengemeinschaft sind verstorben 

 Günter Treitz +06.12.2023 81 Jahre Roschberg 

 Irene Denis +07.12.2023 62 Jahre Roschberg 

 Lothar Schumacher +08.12.2023 91 Jahre Gronig 

 Christa Fechler +09.12.2023 78 Jahre Güdesweiler 
 

 Der Herr schenke ihnen die Auferstehung zum Ewigen Leben! 
 

 
 
 
 
 
 

Aus unserer 
Pfarreiengemeinschaft  
 
Widerspruchsbelehrung 

In der Pfarreiengemeinschaft Oberthal-
Namborn werden die Messintentionen mit 
Vorname und Name im Pfarrbrief in der 
Printversion und auf der Homepage der 
Pfarreiengemeinschaft sowie im Aushang im 
Schaukasten der Kirchen veröffentlicht.  

Wenn eine solche Veröffentlichung nicht 
gewünscht wird, muss schriftlich Widerspruch 
eingelegt werden. 

 
 
 
Krankenkommunion 

Im Monat Januar bringen die Seelsorger und 
Krankenkommunionhelfer unseren älteren 
und kranken Pfarrangehörigen die Kranken-
kommunion.  

Wer gerne die Hl. Kommunion empfangen 
möchte und noch nicht in den monatlichen 
Plan aufgenommen ist, kann sich im 
Pfarrbüro Oberthal, Tel.-Nr.: 06854/8573, 
melden.  

Die Termine werden schriftlich mitgeteilt.  
 
 

 
 
 
Pfarrbrief Bereich Namborn 

Die Pfarrbriefträger/Innen aus Namborn, 
Baltersweiler, Hofeld-Mauschbach und 
Furschweiler kommen am Anfang des 
Jahres vorbei, um den Jahresbeitrag von 
7,50 Euro für den Pfarrbrief zu kassieren.  

Zugleich möchten wir herzlich Danke sagen 
an alle unsere Pfarrbriefausträger/Innen. 

 
 
 
 
 
Das Sakrament der  
Taufe hat empfangen:  

Eliana Bell und Leano Fabiano Meli 
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Die Feier der Taufe  

 

Liebe Pfarrangehörige, 

auch im Jahr 2024 werden in regelmäßigen 
Abständen Tauffeiern in unserer Pfarreien-
gemeinschaft stattfinden. 

 

Die geplanten Taufsonntage für das 
1. Halbjahr 2024 sind 

04. und 18. Februar 

03. und 17. März 

07. und 21. April 

12. und 26. Mai 

09. und 23. Juni 

 

Bei diesen Tauffeiern werden – je nachdem, 
wie viele Anmeldungen es gibt – die Kinder 
aus mehreren Familien gemeinsam getauft, 
maximal sind es drei Familien pro Tauffeier. 

So kommt zum Ausdruck, dass die Taufe 
Aufnahme in die Gemeinschaft der Kirche ist 
und dass wir als Christen immer Teil dieser 
Gemeinschaft sind, die die Hl. Schrift als Volk 
Gottes und Leib Christi beschreibt. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Wie geht das? 

• Sie finden die Termine für die Tauffeiern 
im Pfarrbrief sowie in den Namborner und 
Oberthaler Nachrichten. 

• Sie melden sich im Pfarrbüro für einen 
Termin an. 

• Das Pfarrbüro informiert Sie, welche 
Unterlagen für die Taufe benötigt werden. 

• Der Seelsorger, der die Taufe spendet, 
vereinbart mit Ihnen ein Taufgespräch. 
Dort wird über die Bedeutung der Taufe 
und auch über den Ablauf der Tauffeier 
gesprochen. 

 

Was ist sonst noch zu beachten? 

• Auch in den Messfeiern am Samstag und 
Sonntag sind Taufen möglich. 

Termine können über das Pfarrbüro 
vereinbart werden. 

• Wer in der Familie oder im Freundes-
kreis einen Priester oder Diakon kennt, 
der die Taufen spenden soll, wendet sich 
bitte an das Pfarrbüro, um einen Termin 
zu vereinbaren. 

Zu diesen Sonderterminen wird von 
Seiten der Pfarreiengemeinschaft kein 
Organist zur Verfügung gestellt. 

  

Bild: Martin Manigatterer, In: Pfarrbriefservice.de 
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Sternsingeraktion 2024 

Unter dem Motto „Gemeinsam für unsere Erde – in 
Amazonien und weltweit“ stehen die Bewahrung der 
Schöpfung und der respektvolle Umgang mit Mensch und 
Natur im Fokus der Aktion Dreikönigssingen 2024.  

Brandrodung, Abholzung und die rücksichtslose 
Ausbeutung von Ressourcen zerstören die 
Lebensgrundlage der einheimischen Bevölkerung der 
südamerikanischen Länder Amazoniens. 

Jedes Jahr stehen ein Thema und Beispielprojekte aus 
einer Region exemplarisch im Mittelpunkt. Die Spenden, 
die die Sternsinger sammeln, fließen jedoch unabhängig 
davon in Hilfsprojekte für Kinder in rund 100 Ländern 
weltweit. 

Wir würden uns freuen, wenn auch Sie das Kindermissions-
werk Aachen finanziell unterstützen. 

In folgenden Orten gehen die Sternsinger von Haus zu Haus 

• in Baltersweiler am Samstag, 06.01.2024 und am Sonntag, 07.01.2024 

• in Gehweiler am Samstag, 06.01.2024 

• in Gronig am Samstag, 06.01.2024 

• in Güdesweiler am Samstag, 06.01.2024 

• in Oberthal am Samstag, 06.01.2024 

Dennoch ist es möglich, dass Ihre Straße nicht besucht wird. Wir bitten hierbei um Ihr Verständnis.  

Gerne können Sie auch bis zum 02.02.2024 Ihre Spende zu den ausgewiesenen Öffnungszeiten im 
Pfarrbüro Oberthal abgeben oder während der Gottesdienste in die dafür vorgesehene und 
gekennzeichnete Spendenbox werfen.  

Ebenso ist eine Spende per Überweisung auf das jeweilige Pfarreikonto (s. Rückseite) unter dem 
Verwendungszweck „Sternsinger 2024“ möglich. 

Auch in Namborn ist eine Sternsingeraktion geplant.  
Ob und wann diese stattfindet, können wir zum aktuellen Zeitpunkt noch nicht sagen.  

In Furschweiler, Hofeld und Roschberg werden wir, wie bereits in den vergangenen Jahren, in den 
ersten Januartagen einen Spendenaufruf an alle Haushalte verteilen. Diesem Schreiben legen wir 
einen Haustüraufkleber bei. 

Er trägt die Aufschrift: „20 * C + M + B * 24“ („Christus mansionem benedicat“) „Christus segne dieses 
Haus“ und wurde von Pfr. Pater Ignasius Maros, SVD gesegnet. 
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St. Stephanus Oberthal 
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St. Anna Furschweiler 
 

Zweite Krippenausstellung war auch in 

diesem Jahr wieder gut besucht 

Bereits eine Woche vor Beginn der 
Adventszeit waren wieder einmal zahlreiche 
Krippen von der Größe einer Nussschale bis 
zu einer Krippe von drei Meter Länge in der 
Pfarrkirche St. Anna in Furschweiler zu sehen.  

Die Kirchengemeinde und der Kirchbauverein 
St. Anna hatten wie im letzten Jahr wieder 
eingeladen, nach dem Motto „Zeigt uns eure 
Krippen“. Es meldeten sich 25 Aussteller mit 
insgesamt 55 Krippen an.  

Auf einer 45 Meter langen Ausstellungsfläche 
waren alte Krippen, Erbstücke aus Familien-
besitz, Kinderkrippen verschiedener Spiel-
zeughersteller, Figuren aus den 60er Jahren 
aufgebaut. Die Materialien reichten von 
Keramik über Holz, Kunstharz, Ton und Gips 
bis zu Knetmasse. 

Mit viel Liebe zum Detail wurden die Krippen 
von allen Ausstellern präsentiert, die 
stimmungsvolle Beleuchtung ließen den 
Ausstellungsort in einem einmaligen Ambiente 
erstrahlen.  

Der Krippenbauer Franz Josef Schlitter aus 
Güdesweiler fertigte in diesem Jahr für seinen 
Sohn eine Krippe aus Styrodur und Holz in 
über 160 Arbeitsstunden. Es entstand eine 
aufwändig modellierte Landschaft mit viel 
Liebe zum Detail.  

Werner Wobedo stellte seine Krippe aus, die 
er vor etlichen Jahren für seine Tochter selbst 
baute.  

 

Die ganze Vielfalt der Keramik präsentierte 
Corina Schröck. Verschiedene Modelle in 
unterschiedlichen Stilrichtungen speziell für 
diese Ausstellung angefertigt, zeigen, wie 
unterschiedlich das Material Ton wirken kann.  

Eine besonders große Krippe mit Hintergrund-
bild, gemalt vom verstorbenen Krippenbauer 
Karl Heindl aus St. Wendel, war eines der 
Glanzstücke. Diese erhielt die Kirchenge-
meinde St. Anna als Geschenk von Klaus Bick.  

Ebenfalls mit viel Liebe zum Detail zeigen Ute 
und Peter Dannheimer in ihrer Krippe, in der 
es Feuerstellen, Brunnen mit fließendem 
Wasser und ein Backhaus mit Licht und 
Rauchwolken zu entdecken gab.  

 
Eine winzig kleine Darstellung der Heiligen 
Familie stellte Monika Lorenz in einer 
Amethyst-Druse aus. Aber auch Werke aus 
dem Erzgebirge, Österreich und Italien 
konnte man entdecken.  

Glühwein und Waffeln rundeten den 
Nachmittag ab, die auch einen weihnacht-
lichen Duft in der Kirche verbreiteten und zu 
anregenden Gesprächen führten.  

Ein herzliches Dankeschön an alle Aussteller, 
die diesen Nachmittag erst ermöglichten. 
Weitere Aussteller waren Susi und Waldemar 
Peeks, Martin Sauer, Gerhard Alles, Liane 
Decker, Sabine Johann, Christel John, 
Wolfgang Hartmann, Lissy Lorscheider, 
Heinz Zangerle, Kathrin Klos, Elisabeth Klos, 
das Krippenhaus Winterbach, Karsten 
Wagner, Manfred Wittmann, Christel und 
Alfred Diehl, Sabine Haab, Andrea und 
Jürgen Schuld, Nadine und Fabienne 
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Wagner, Noah Schumacher und Helene 
Linnenbach.  

Danke an die Spenderinnen und Spender, 
besonders Christel und Alfred Diehl für das 
leckere Gebäck und an Michaela Petry für die 
tollen selbstgefertigten Weihnachtskarten. 
Aber auch an die Helferinnen und Helfern 
beim Auf- und Abbau der Ausstellung und 
beim Verkauf der Getränke und Waffeln.  

Der Erlös dieser Veranstaltung ist 
ausschließlich zur Renovierung der 
Pfarrkirche St. Anna bestimmt. 

Im Namen der Kirchengemeinde  
Franz Rudolf Klos 

 
 
 
St. Anna Furschweiler 
St. Michael Gehweiler 
 

Liebe Pfarrangehörige, 

der Jahreswechsel ist ein geeigneter Zeitpunkt, 
um auf das Vergangene zurückzublicken.  

Im Namen des Kirchengemeinderates und 
des Kirchbauvereins danken wir allen für ein 
gutes Miteinander und die Zusammenarbeit 
in unserer Kirchengemeinde St. Anna und 
St. Michael. 

 

Ein herzliches Dankeschön 

• dem Team unter der Leitung von Franz 
Rudolf Klos, das sich in und um unsere 
Kirchen bei verschiedenen Arbeiten ehren-

amtlich kümmert 

• den Messdienerinnen 

• den Pfarrbriefausträgern 

• den Lektoren und Kommunionhelfern, der 
Küsterin Christel John und dem Küster 
Jörg Cullmann sowie dem Organisten 
Christian Schaberg 

 

• den Frauen für die Reinigung der Kirchen 
und unserem Hausmeister Thomas Litz 

• den Ortvorstehern Thomas Rein, Norbert 
Jung und Lars Haßdenteufel für die stets 
gute Zusammenarbeit 

• dem Obst- und Gartenbauverein Fursch-
weiler sowie den Obst-, Garten- und Natur-
freunden Gehweiler und den Landfrauen 
Furschweiler und Umgebung sowie dem 
Suppenteam am Erntedankfest 

• den Frauen und Männern für die Pflege 
und Unterhaltung der Mariengrotten und 
den Priestergräbern sowie Silvia Westen-
baum für die Grabpflege der Familie Backes 

• den Helferinnen und Helfern für den 
Aufbau der Krippe und das Stellen und 
Schmücken der Weihnachtsbäume 

Ein Dankeschön geht auch an alle, die uns 
bei den verschiedenen Veranstaltungen das 
Jahr über unterstützt und dazu beigetragen 
haben, das kirchliche Leben aktiv zu halten.  

Das sind das Orga-Team mit den Mädchen 
und Jungen der Sternsinger, der Männer-
gesangverein Roschberg, die Gesangs-
gruppe und der Gospelchor St. Michael, der 
Musikverein Furschweiler, die Mitglieder des 
Kirchbauvereins St. Anna, die Krippenaus-
steller, die Spender für den Obolus zu 
Gunsten unserer Kirchen. 

Danke an alle Seelsorger unserer Pfarreien-
gemeinschaft, an unser Pfarrbüro-Team, den 
Frauen und Männer unseres Kirchen-
gemeinderats für ihre Arbeit zum Wohl 
unserer beiden Kirchen. 

In diesem Sinne wünsche ich allen im Namen 
des Kirchengemeinderates und des Kirchbau-
vereins ein frohes Weihnachtsfest und ein 
gutes und vor allen Dingen gesundes neues 
Jahr.  

Für den Kirchengemeinderat 
Sabine Johann / stellv. Vorsitzende 

Für den Kirchbauverein 
Christel John / 1. Vorsitzende 
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Christkönig Güdesweiler 
 

Caritas-Frauen Güdesweiler  

Wir wünschen Ihnen allen frohe gesegnete 
Weihnachten und ein friedvolles glückliches 
Neues Jahr.  

Birgit Fries 

 
 
 
Messdiener – Stars der Gemeinde 

Die Messdiener vertreten die Gemeinde am 
Altar beim Gottesdienst; sie sind sozusagen 
die Stars der Gemeinde. Diese Aufgabe 
macht Spaß und die Messdiener bekommen 
noch eine Menge mehr von den Festen und 
Feiern der Kirche rund ums Jahr mit. Aber wir 
dienen nicht nur, sondern erleben auch etwas 
zusammen. 

 
Ein kleiner Rückblick auf das Jahr 2023: 

Zu Beginn des Jahres zogen wir zusammen 
mit vielen Güdesweiler Kindern als 
Sternsinger durch die Straßen unseres Ortes 
und sammelten mehr als 2.500 € für Kinder in 
Indonesien. An den Kartagen waren wir mit 
unseren Kleppern unterwegs und gestalteten 
die Osternacht mit.  

Im Mai konnten wir Lina und Mila in unserer 
Mitte begrüßen und wünschen ihnen viel 
Spaß bei ihrem Dienst.  

Ende Mai verbrachten wir fünf wunderschöne 
Tage in München.  

Im Sommer waren wir Eis essen und ein 
gemütlicher Pizzaabend durfte natürlich auch 
nicht fehlen. Auch im nächsten Jahr werden 
wir wieder einiges unternehmen. 

Wir wünschen Ihnen frohe Weihnachten und 
einen guten Rutsch ins Neue Jahr. 

 
 
 
 
 
Valentinskapelle Güdesweiler 

 
21.01.2023 

Schon wieder ist ein Jahr vergangen und die 
Pilger stehen weiterhin vor einer verschlos-
senen Tür an der Valentinskapelle in Güdes-
weiler. 

Sicherlich kann man die Kirche (täglich von 
10:00 bis 16:00 Uhr geöffnet) alternativ als 
Zufluchtsort nutzen, diese ersetzt allerdings 
nicht die altgewohnte, liebgewonnene Kapelle. 

Das Unverständnis bezüglich der langen 
Restaurierungszeit ist vermehrt zu hören. 
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Es werden keine Informationen über den 
Baufortschritt veröffentlicht. „Wird da 
überhaupt noch gearbeitet?“ 

Wie in den vergangenen Jahren werden wir 
auch in diesem Pfarrbrief zum Jahreswechsel 
über den aktuellen Stand der Gebäude-
sanierung informieren. 

Nach längerer, frostbedingter Winterpause 
wurden im März 2023 die Baumaßnahmen 
wieder aufgenommen. 

Da die Abstände der Deckenbalken keinen 
Normmaßen entsprochen haben, musste für 
den Einstieg im Dachboden eine 
handgefertigte Luke hergestellt werden. 

Die Putzarbeiten im Innenraum wurden 
fortgesetzt. Insgesamt mussten drei 
Schichten in zeitaufwendiger Handarbeit 
aufgetragen werden. 

Als Innenputz wurde Rotkalk verwendet, da 
die denkmalrechtlichen Vorgaben keinen 
Putz mit Kunststoff modifizierten Zuschlägen 
erlaubten. Dies hatte zur Folge, dass nach 
jeder Putzschicht eine längere Trocknungs-
phase bis zum Auftragen der nächsten 
Schicht abgewartet werden musste. Die 
klimatischen Bedingungen im Herbst 
(anhaltende Regenperiode) haben den 
Prozess zusätzlich verzögert. Aktuell befindet 
sich die dritte Putzschicht mit dem 
eingearbeiteten Farbton „Altweiß“ in der 
Trocknungsphase. Man versucht durch den 
Einsatz eines Trocknungsgerätes den 
Prozess zu beschleunigen. 

Anschließend soll die Endmontage der 
Elektroinstallation-/Innenleuchte erfolgen. 

Nach der Winterpause wird mit der 
Restaurierung der Eingangstür die Gebäude-
sanierung beendet. Es ist geplant, dass die 
beiden Holzelemente direkt vor Ort bearbeitet 
werden. 

Des Weiteren ist eine Neugestaltung der 
Zuwegung angedacht. Dabei soll das Material 
und die Verlegeart der Erbauerzeit unserer 
Kapelle entsprechen.  

Einen herzlichen Dank an all diejenigen, die 
unser Projekt mit ihren Spenden bereits 
unterstützt haben. 

Weitere Spenden können unter der 
Bankverbindung  

Kreissparkasse St. Wendel 

IBAN: DE12 5925 1020 0000 0311 20  

BIC: SALADE51WND 

Verwendungszweck: Valentinskapelle 
Güdesweiler  

getätigt werden. 

Es ist sichergestellt, dass die zweckge-
bundenen Geldbeträge komplett in die 
Sanierung unserer Kapelle fließen.  

Diese werden von der Rendantur St.  Wendel 
verwaltet. 

An dieser Stelle möchten wir uns bei allen 
bedanken, die uns im Laufe des Jahres 
immer wieder tatkräftig unterstützt haben. 

Der Kirchengemeinderat der katholischen 
Kirchengemeinde Christkönig Güdesweiler 
wünscht Ihnen ein besinnliches Weihnachts-
fest und alles Gute für das Jahr 2024. 

i. A. Benedikt Veit 

 
 
St. Donatus Gronig 
 
Weihnachtsgeschichte mit Jahresrückblick 
2023 der Pfarrei St. Donatus Gronig 

Ein furchtbarer Sturm kam auf, das Meer 
wurde aufgewühlt und meterhohe Wellen 
brachen sich am Strand. Als das Wetter besser 
wurde und der Himmel aufklarte, lagen am 
Strand unzählige Seesterne, die die Brandung 
an den Strand geworfen hatte. Ein kleines 
Mädchen und ein kleiner Junge liefen am 
Strand entlang, nahmen behutsam Seestern 
für Seestern in ihre Hände und warfen sie 
zurück ins Meer. Da kamen eine Frau und ein 
Mann vorbei und fragten die Kinder, was sie da 
tun. Diese antworteten, dass die Seesterne 
sterben, wenn sie in der Sonne liegen bleiben. 
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Der Mann sagte: „Aber der Strand ist 
kilometerlang und tausende Seesterne liegen 
hier. Was macht das also für einen 
Unterschied, wenn ihr euch hier abmüht?“ Die 
Kinder schauen den Mann einen Moment lang 
an. Der Junge dreht sich um, geht zum 
nächsten Seestern, nimmt ihn behutsam auf 
und wirft ihn ins Meer. Dabei sagt das 
Mädchen zu dem Mann: „Für diesen Seestern 
macht es einen Unterschied. Er kann 
weiterleben.“ 

DU MACHST DEN UNTERSCHIED 

Denkst du, dass du die Dinge eh nicht ändern 
kannst? Was kannst Du als Einzelner schon 
ausrichten? 

Falsch! Du machst nämlich den Unterschied. 
Du kannst dich dafür entscheiden, mit deinem 
Handeln die Welt ein bisschen besser zu 
machen. Wenn Du einen Menschen zum 
Lächeln bringst, ihm hilfst oder das erste Wort 
sagst zu Friede und Versöhnung, macht das 
den Unterschied für diesen Menschen in 
diesem Moment. 

Und auch für Dich, denn was ist erfüllender als 
Freude zu schenken? 

 

 

Liebe Pfarrangehörige! 

Ein Jahr geht wieder zu Ende, ein Jahr das 
wieder vieles auf der Welt verändert hat. 
Corona ist nicht mehr das aktuelle Thema. 
Die Ungewissheit, was morgen ist, schwirrt in 
unseren Gedanken und belastet uns sehr. 
Die Krise in der Wirtschaft, der Krieg in der 
Ukraine und jetzt noch im Nahen Osten 
verändern unser Leben. Der Krieg ist von der 
räumlichen Entfernung noch weit weg, aber 
doch so nah. Ein Krieg, den wir alle nicht 
wollen. Ein Krieg, den einzelne Menschen 
wollen, so wie es Udo Lindenberg in seinem 
Lied schreibt „Wozu sind Krieg da?“ Wir 
wollen hoffen und beten, dass die Mächtigen 
dieser Welt zur Einsicht bekommen und die 
Kriege beenden.  

 

Sternsingeraktion 2023 

Mit Umhang, Krone und Stern zogen 44 
Mädchen und Jungen am Samstag, 7. Januar 
durch das ganze Dorf und brachten den 
Hausbewohnern die Segenswünsche 2023 
ins Haus. Überwiegend wurden die Kinder mit 
offenen Türen freudig erwartet und 
empfangen.  

Am Ende der Aktion stand die stolze 
Spendensumme in Höhe von 4.100,00 Euro. 
Das gesammelte Geld wurde - wie in den 
letzten Jahren - an die notleitenden Kinder in 
Kenia gespendet.  

Viele Grüße von Schwester M. Bengine Kerber 
aus Reitscheid, die mit ihren 96 Jahren den 
Kindern vor Ort, noch so gut wie es ihr 
Gesundheitszustand zulässt, hilft. Das Geld ist 
angekommen und sie bedankt sich ganz 
herzlich bei allen Kindern, Helfern, Unter-
stützer und Spender. 

Zum Abschluss der Aktion lud der PGR und 
VWR die Kinder zu leckeren Rostwürsten ein, 
die vor Ort durch Siggi Klemm gegrillt wurden. 
Vielen Dank an die Helfer.  

 

 

 

Voranzeige Sternsingeraktion 2024 

Die Kinder werden am Samstag, den 
6. Januar 2024 ab 09.00 Uhr von Haus zu 
Haus ziehen und die Segenswünsche über-
bringen.  

Bitte merken sie sich den Termin vor. 

Alle Kinder sind herzlich eingeladen sich an 
der Aktion zu beteiligen.  

Das gespendete Geld geht wieder nach 
Kenia. 
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Messdiener 

18 Messdiener verrichteten über das Jahr 
ihren Dienst am Altar. Drei davon haben ihre 
Karriere in diesem Jahr beendet, ein 
Messdiener kam neu hinzu. Dieser wurde 
durch unsere zwei großen Messdiener Lukas 
Haas und Gilmar Schmidt in mehreren 
Stunden ausgebildet und für den Dienst am 
Altar fit gemacht. Herzlichen Dank an Lukas 
und Gilmar, sie haben dies super gemacht.  

Auch möchte ich mich herzlich bei Lisa Welker-
Schön bedanken, die sich bereiterklärt hat, mit 
mir die Messdiener zu betreuen. Der Pfarr-
gemeinderat und Verwaltungsrat bedankt sich 
recht herzlich bei unseren Messdienern für 
ihren Einsatz am Altar. 

 
 
Rom 2024 

Nächstes Jahr an Pfingsten steht die große 
Messdienerfahrt nach Rom an. An Pfingst-
sonntag geht es los; dann werden die 
Messdiener eine Woche die Straßen und 
Gebäude von Rom erkunden. 

 
 
Verwaltungsrat (VWR)  

In den letzten Wochen hört man immer 
wieder von Fusionen der einzelnen Pfarr-
gemeinden. Wir vom VWR und PGR 
St. Donatus Gronig stimmen dieser von Trier 
gewünschten Fusion nicht zu. Die Eigen-
ständigkeit als Pfarrei St. Donatus Gronig 
soll erhalten bleiben.  

Zum 1. Januar 2023 wurden die pastoralen 
Räume St. Wendel und Tholey errichtet. 

Die Pfarreiengemeinschaft Oberthal-Namborn 
gehört zum pastoralen Raum St. Wendel. In 
den letzten Wochen wurden die zwei Organe 
Verbandsvertretung und Rat des Pastoralen 
Raumes, in denen Mitglieder der einzelnen 
Pfarreien vertreten sind, gegründet.  

 
 

Projekte vor Ort: 

2023 hat der VWR den Einbau einer neuen 
Heizungssteuerung (die alte hat nach einem 
längeren Stromausfall ihren Dienst versagt) 
sowie eine Dachreparatur in der Sakristei 
zum Erhalt des Gebäudes vorangetrieben 
und aktiv durch Arbeitseinsätze unterstützt.  

Ein herzliches Dankeschön an die Mitglieder 
vom VWR und die ehrenamtlichen Helfer 
sowie die mitwirkenden Firmen. 

 
 
Pfarrgemeinderat (PGR) 

Am Sonntag, 24. September 2023 feierten wir 
60 Jahre Kirche St. Donatus Gronig. In einem 
feierlichen Gottesdienst unter der Leitung von 
Pfarrer Pater Ignasius Maros, SVD, den 
Messdienern, dem Gesang des Kirchen-
chores Oberthal-Güdesweiler, unter der 
Leitung von unserem Organisten Matthias 
Demuth, sowie einer Auslese der Trachten-
kapelle Gronig „Momberg Brach“ sind wir in 
diesen wunderschönen Tag gestartet. Es war 
ein würdiger Gottesdienst, in dem auch den 
Müttern und Vätern der Kirchengemeinde 
St. Donatus gedenkt und gedankt wurde. 

Nach der Messe luden PGR und VWR zum 
gemütlichen Beisammensein rund um den 
Kirchturm ein. Bei strahlendem Sonnen-
schein und angenehmen Temperaturen 
sowie gutem Essen blieben die Gäste bis in 
den späten Nachmittag. Um 14.00 Uhr 
brachte die Chorgemeinschaft Oberthal-
Gronig ihre Glückwünsche in Liedbeiträgen 
dar. Ganztätig war eine Fotoausstellung in 
der Kirche zu sehen, die die letzten 60 Jahre 
dokumentierte. Es war ein schöner Tag, den 
wir gemeinsam verbringen durften, so waren 
die Worte Vieler. Auch in Zukunft wollen wir 
unseren Besuchern die Kirchentüren für 
Gottesdienste, für Gebete, für Orte der Stille 
oder für Orte der Musik offenhalten. 

Danke an die Mitglieder vom PGR und VWR 
für diesen wundervollen Tag. 
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Adventsmeditation mit der Gruppe 
Teachips 

DAS LICHT KOMMT IN DIE WELT 

Unter diesem Motto hatte der Gitarrenchor 
Teachips zum Konzert am Donnerstag, 
30. November eingeladen. In der fast 
vollbesetzten Kirche konnten die Besucher 
über eine Stunde lang die Friedens- und 
Adventslieder der Gruppe sowie Texte von 
Maria Haas hören und genießen. Pfarrer Seel 
sprach die Eröffnungsworte und brachte am 
Ende seine Freude von einer wunderbaren 
Veranstaltung zum Ausdruck. Die Besucher 
dankten dem Chor mit großem Applaus und 
einer großzügigen Spende, die in diesem 
Jahr dem Kinderschutzbund St. Wendel zu 
Gute kommt. 

Nach dem Konzert luden PGR und VWR im 
hinteren Kirchenraum mit Glühwein und 
Gebäck zum Verweilen ein.  

Der Pfarrgemeinderat und Verwaltungsrat 
St. Donatus Gronig bedankt sich ganz 
herzlich bei den Veranstaltern, der Gruppe 
Teachips sowie allen Helfer und Unterstützer. 
Mögen wir in Zukunft noch so viele schöne 
Momente erleben. 

 
 
Solidaritätsessen 2024 

Am Sonntag, 17. März 2024 wollen wir wieder 
ein Solidaritätsessen anbieten.  

Bitte merken sie sich den Termin vor. 

 
 
Lebendige Gemeinde 

Die Aktion wird einmal im Monat, meist am 
2. Sonntag im Monat, angeboten. Nach der 
Messe laden PGR und VWR unter dem 
Kirchturm mit kleinem Umtrunk zum 
Verweilen ein. Wir wollen als Gemeinde 
Gemeinschaft anbieten und leben und mit 
unseren Besuchern in den Austausch 
kommen.  

 

Am 3. Adventssonntag fand die Aktion mit 
den Messdienern statt, die für die Besucher 
am Vortag Plätzchen im Jugendraum 
gebacken haben. Danke an die Kids, Helfer 
und Unterstützer. 

 

 

Spiele- und Sproochenachmittag 

Alle 14 Tage heißt es auf zum Spiele- und 
Sproochenachmittag in den Jugendraum. 
Viele der Besucher können den Tag kaum 
erwarten. Beim letzten Mal platzte der 
Jugendraum fast aus den Nähten, so viele 
Gäste konnten begrüßt werden. Kaum ist der 
leckere Kuchen vom Tisch, geht es mit dem 
Spielen los. Hier wird um jeden Sieg 
gekämpft und nebenbei gesproocht und hart 
diskutiert. 

Vielen herzlichen Dank an das Team um 
Maria Klemm und die unbekannten Helfer im 
Hintergrund.  

Kuchenspenden sind immer herzlich 
willkommen. Bitte wenden Sie sich an die 
Verantwortlichen. 

 
 
Erntedank  

Am Sonntag, 3. Oktober feierten wir 
Erntedank. Die Mitglieder des Obst- und 
Gartenbauvereins schmückten mit viel Liebe 
den Altarraum mit den Erntegaben. Hierfür 
einen herzlichen Dank. Nach dem Hochamt 
lud der Obst- und Gartenbauverein zu einem 
gemeinsamen Mittagessen im DGH ein.  

Den Organisatoren und Helfern gilt ein 
herzliches Dankeschön.  

 
 
Förderverein 

Der Förderverein ST. DONATUS GRONIG 
bedankt sich herzlich für die eingegangenen 
Spenden 2023.  
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Im Jahr 2023 unterstützt der Förderverein die 
Tafel. Immer mehr Menschen benötigen 
diese Hilfe. Danke für Ihre Spende.   

Die Mitglieder vom Förderverein wünschen 
Ihnen allen EIN GESUNDES NEUES JAHR 
2024.  

Wenn Sie Mitglied werden wollen, dann 
nutzen Sie die ausgelegten Anmeldungen in 
der Kirche oder sprechen Sie ein Mitglied 
vom VWR oder PGR an. 

 
 
Zum Schluss sagen wir Danke! 

Danke an den Pfarrgemeinderat und 
Verwaltungsrat. 

Danke den Messdienern, Lektoren und 
Kommunionhelfern, den Lesern Totengebet 
und den Pfarrbriefträgern. 

Danke an unsere Seelsorger und unseren 
Gemeindereferenten. 

Danke unserer Küsterin Ellen Franz.  

Danke unserem Anlagepfleger Berthold Noll 

Danke unserem Organisten Matthias Demuth 
und seinen Vertretern.  

Danke den Vereinen, die uns über das Jahr 
immer wieder unterstützen. 

Danke allen Helferinnen und Helfern. 

Danke ans Pfarrbüro der Pfarreiengemein-
schaft Oberthal-Namborn. 

In Dankbarkeit gedenken wir unseren 
verstorbenen Helfern und Unterstützern aus 
dem Jahr 2023. 

 
 
Wir wünschen FROHE WEIHNACHTEN 
und ein GESUNDES NEUES JAHR 2024 

Für den Pfarrgemeinderat und Verwaltungsrat  
St. Donatus Gronig 

Klaus-Peter Schuch 
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Das Pfarrbüro ist zu den unten aufgeführten Öffnungszeiten besetzt: 
 

Mo. 09.00 – 11.30 Uhr  Telefon:  06854/8573 

Di.  09.00 – 11.30 Uhr Fax: 06854/76630 

Mi.  14.00 – 16.30 Uhr E-Mail:  pfarrbuero@oberthal-namborn.de 

Do.  09.00 – 11.30 Uhr Home: www.oberthal-namborn.de 

Fr.   09.00 – 11.30 Uhr Facebook: Pfarreiengemeinschaft Oberthal-Namborn  

                      

Bankverbindungen 
 

Christkönig Güdesweiler 
Kreissparkasse St. Wendel  IBAN DE12 5925 1020 0000 0311 20 BIC SALADE51WND 

Mariä Himmelfahrt Namborn 
Kreissparkasse St. Wendel IBAN DE41 5925 1020 0000 0184 73 BIC SALADE51WND 

St. Anna Furschweiler 
Kreissparkasse St. Wendel IBAN DE85 5925 1020 0000 0564 81 BIC SALADE51WND 

St. Donatus Gronig 
Kreissparkasse St. Wendel IBAN DE78 5925 1020 0000 0891 02 BIC SALADE51WND 

St. Stephanus Oberthal 
Kreissparkasse St. Wendel IBAN DE19 5925 1020 0000 0184 81 BIC SALADE51WND 

St. Willibrord Baltersweiler 
Kreissparkasse St. Wendel IBAN DE59 5925 1020 0000 0116 50 BIC SALADE51WND 

Kirchengemeindeverband 
Bank 1 Saar IBAN DE32 5919 0000 0402 4160 09 BIC SABADE5S 

                

Impressum: 
 

Herausgeber:   Pfarreiengemeinschaft Oberthal-Namborn 

Auflage:    1.200 Exemplare 

Redaktionsteam:   Pfr. Pater Ignasius Maros, Sibylle Klein, Anne Moeller, Doris Scherer 

Für den Inhalt von Anzeigen und Berichten sind die jeweiligen Gruppen und Gruppierungen 
verantwortlich. 

Redaktionsschluss für Messintentionen, Termine und Berichte 

bitte einreichen für den 
 

Februar-Pfarrbrief  bis Mittwoch, 17. Januar 2024 

März-Pfarrbrief  bis Mittwoch, 14. Februar 2024  
 

 

http://www.oberthal-namborn.de/

